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Die Therapie von Krebserkrankungen hat in den letzten Jahren
immense Fortschritte gemacht. Neben herkömmlichen
Behandlungsmethoden wie Chemotherapie und Strahlentherapie
gibt es auch alternative Ansätze, die das Potenzial haben, die
Wirksamkeit der Behandlung zu verbessern. Eine solche
alternative Methode ist die Ergänzung mit Vitamin C. In diesem
Artikel werden die Vorteile von Vitamin C in der Krebstherapie
ausführlich erläutert.

Was ist Vitamin C?

Vitamin C, auch bekannt als Ascorbinsäure, ist ein essentielles
Vitamin, das der Körper nicht selbst produzieren kann und daher
über die Nahrung aufgenommen werden muss. Es ist in vielen
Obst- und Gemüsesorten wie Orangen, Zitronen, Paprika,
Brokkoli und Spinat enthalten. Vitamin C hat eine Vielzahl von
Funktionen im Körper, darunter die Unterstützung des
Immunsystems, die Förderung der Wundheilung und die
Bekämpfung von oxidativem Stress.

Die Rolle von Vitamin C in der
Krebstherapie

Studien haben gezeigt, dass Vitamin C eine positive Rolle in der
Krebstherapie spielen kann. Es hat antioxidative Eigenschaften,
die dazu beitragen, schädliche freie Radikale zu neutralisieren,
die DNA-Schäden verursachen können. Darüber hinaus kann
Vitamin C auch das Immunsystem stärken und die Abwehrkräfte
des Körpers gegen Krebszellen verbessern.

Antioxidative Wirkung



Krebs entsteht durch das unkontrollierte Wachstum von
abnormen Zellen im Körper. Diese Zellen erzeugen eine
übermäßige Menge an reaktiven Sauerstoffverbindungen, auch
als freie Radikale bekannt. Diese freien Radikale können die
DNA in gesunden Zellen schädigen und die Entwicklung von
Krebszellen fördern.

Vitamin C ist ein starkes Antioxidans, das dazu beitragen kann,
diese schädlichen freien Radikale zu bekämpfen. Es kann die
Oxidation von DNA verhindern und somit das Risiko der
Entstehung von Krebs verringern. Darüber hinaus kann Vitamin
C auch andere Antioxidantien wie Vitamin E und Glutathion
regenerieren, die ebenfalls wichtig für den Schutz der Zellen vor
oxidativem Stress sind.

Immunstärkende Wirkung

Das Immunsystem spielt eine entscheidende Rolle bei der
Erkennung und Bekämpfung von Krebszellen. Eine starke
Immunantwort kann dazu beitragen, das Wachstum und die
Ausbreitung von Tumorzellen zu verhindern. Vitamin C spielt
eine wichtige Rolle bei der Stärkung des Immunsystems.

Vitamin C kann die Produktion von weißen Blutkörperchen
stimulieren, die für die Immunabwehr verantwortlich sind. Es
kann auch die Aktivität von natürlichen Killerzellen erhöhen, die
Krebszellen erkennen und zerstören können. Darüber hinaus hat
Vitamin C auch entzündungshemmende Eigenschaften, die bei
der Bekämpfung von Krebs hilfreich sein können.

Forschung und Studienergebnisse

Es gibt eine Reihe von Studien, die die positiven Auswirkungen
von Vitamin C auf die Krebstherapie untersucht haben. Eine
Studie aus dem Jahr 2014 veröffentlichte Ergebnisse, die darauf
hindeuten, dass eine intravenöse Vitamin-C-Therapie das



Überleben von Patienten mit Bauchspeicheldrüsenkrebs
verbessern könnte 1. Eine weitere Studie aus dem Jahr 2017
zeigte, dass Vitamin C in Kombination mit Chemotherapie das
Wachstum von Lungenkrebszellen hemmen kann 2. Diese
Ergebnisse deuten darauf hin, dass Vitamin C eine
vielversprechende Rolle in der Krebstherapie spielen könnte.

Allerdings ist es wichtig anzumerken, dass nicht alle Studien ein
positives Ergebnis zeigen. Es gibt auch Studien, die keinen
signifikanten Vorteil von Vitamin C in der Krebstherapie
gefunden haben. Es ist auch zu beachten, dass Vitamin C als
alleinige Therapie nicht ausreichend ist und in Kombination mit
anderen herkömmlichen Behandlungen verwendet werden
sollte.

FAQs

1. Kann Vitamin C alleine zur Behandlung von Krebs
eingesetzt werden?
Nein, Vitamin C kann nicht allein zur Behandlung von Krebs
eingesetzt werden. Es sollte als Ergänzung zu anderen
Krebstherapien verwendet werden.

2. Welche Nebenwirkungen hat eine hohe Dosis Vitamin
C?
Hohe Dosen von Vitamin C können Magen-Darm-Beschwerden
wie Durchfall verursachen. Es ist wichtig, die Einnahme von
Vitamin C unter ärztlicher Aufsicht zu erfolgen.

3. Wo kann ich Vitamin C erhalten?
Vitamin C ist in vielen Obst- und Gemüsesorten enthalten. Es
kann auch als Nahrungsergänzungsmittel in Tabletten- oder
Pulverform erhältlich sein. Es ist jedoch ratsam, Vitamin C aus
natürlichen Quellen zu beziehen.

Fazit



Vitamin C kann eine positive Rolle in der Krebstherapie spielen,
indem es antioxidative Eigenschaften hat und das Immunsystem
stärkt. Es hat das Potenzial, die Wirksamkeit herkömmlicher
Behandlungen zu verbessern und das Überleben von
Krebspatienten zu fördern. Dennoch ist es wichtig anzumerken,
dass Vitamin C als Ergänzung und nicht als alleinige Therapie
verwendet werden sollte. Es ist immer ratsam, mit einem Arzt zu
konsultieren, bevor Vitamin C als Teil der Krebstherapie
eingesetzt wird.
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